1
3

Übersicht

Termevaluator Version 3.2 

(08.12.2011)

E-Mail: sponheimer@blista.de
Seite

2Tab. 1: Mathematische Funktionen


6Tab. 2: Beschreibung der Befehlsfelder


9Tab. 3: Beispiele





Tab. 1: Mathematische Funktionen

	Beschreibung
	Symbol

	Absolutbetrag von a
	abs(a)

	Areakosinus hyperbolicus von a
	arcosh(a)

	Areasinus hyperbolicus von a
	arsinh(a)

	Areatangens hyperbolicus von a
	artanh(a)

	Arkuskosinus von a
	acos(a)

	Arkussinus von a
	asin(a)

	Arkustangens von a
	atn(a), atan(a)

	Binomialkoeffizient ("n über k"))
	binco(n|k) oder binco(n;k)              

	Binomialverteilung 
	DBinom(k|n|p) oder DBinom(k;n;p) 
(k = Zahl der Erfolge, 
n = Zahl der Versuche,
p = Erfolgswahrscheinlichkeit)

	Binomialverteilung kumuliert  


	CBinom(k|n|p) oder CBinom(k;n;p) 
(k = Zahl der Erfolge, 
n = Zahl der Versuche,
p = Erfolgswahrscheinlichkeit)

	Exponentialfunktion (natürlich) 
	e#^a oder exp(a)

	Fakultät
	fact(a)

	Ganzzahliger Anteil der Zahl a
	fix(a)

	Größter gemeinsamer Teiler 
von a und b
	gcd(a|b) oder gcd(a;b)

	Kleinstes gemeinsames Vielfaches von a und b
	lcm(a|b) oder lcm(a;b)

	Kosinus von a
	cos(a)

	Kosinus hyberbolicus von a
	cosh(a)

chy(a)                                      (*)

	Kubikwurzel aus a
	cub(a)

	Logarithmus von a zur Basis 10
	lg(a), log10(a)

	Logarithmus von a zur Basis n
	logN(a|n) oder logN(a;n)

	Natürlicher Logarithmus von a
	ln(a)

	Nachkommaanteil der Zahl a
	dec(a)

	Normalverteilung  


	DNorm(x|m|s) oder DNorm(x;m;s)

(m = Mittelwert; 
s = Standardabweichung)

	Normalverteilung integriert  


	CNorm(x|m|s) oder CNorm(x;m;s)

(m = Mittelwert; 
s = Standardabweichung)

	nte Wurzel aus a
	root(a|n) oder root(a;n)

	Permutation (n_k)
	perm(n|k) oder perm(n;k)

	
	

	Poissonverteilung
	DPoisson(k|v) oder DPoisson(k;v)

(k = Zahl der Erfolge

v (Varianz) = np

n = Zahl der Versuche, 

p = Erfolgswahrscheinlichkeit)

	Poissonverteilung kumuliert


	CPoisson(k|v) oder CPoisson(k;v)

(k = Zahl der Erfolge

v (Varianz) = np

n = Zahl der Versuche, 

p = Erfolgswahrscheinlichkeit)

	Quadratwurzel aus a
	sqrt(a), Wurzel(a)

	Runden von a auf n Kommastellen
	round(a|n)

	Signum-Funktion 
	sgn(a)

	Sinus von a
	sin(a)

	Sinus hyberbolicus von a
	sinh(a)

shy(a)                                   (*)

	Tangens von a
	tan(a)

	Tangens hyberbolicus von a
	tanh(a)

thy(a)                                   (*)

	Zufallszahl zwischen 0 und a
	rnd(a)

	
	

	Konvertierungsfunktionen in andere Zahlensysteme
	

	Dezimal- nach Binärsystem
	bin(a)

	Binär- nach Dezimalsystem
	invbin(&B...)

	Dezimal- nach Oktalsystem
	okt(a)

	Oktal- nach Dezimalsystem
	invbin(&O...)

	Dezimal- nach Hexadezimalsystem
	hex(a)

	Hexadezimal- nach Dezimalsystem
	invhex(&H...)

	
	

	Rechnen in anderen Zahlensystemen:
	

	im Binärsystem
	TastenCode:     [STRG] + [B]

Kennung von Binärzahlen: "&B..."

	im Oktalsystem
	TastenCode:     [STRG] + [O]

Kennung von Oktalzahlen: "&B..."

	im Hexadezimalsystem
	TastenCode:     [STRG] + [H]

Kennung von 
Hexadezimalzahlen:   "&B..."

	Dezimalzahlen mit 26 Nachkommastellen
	TastenCode:     [STRG] + [D]

Kennung:  "DEZ..."

	Rechnen mit komplexen
Zahlen "a + bi"

Ausgabe in kartesischen Koordinaten
	TastenCode:     [STRG] + [K]

Kennung:  "KOM..."

	Rechnen mit komplexen
Zahlen "a + bi"

Ausgabe in Polarkoordinaten
	TastenCode:     [STRG] + [P]

Kennung:  "POL..."

	Rechnen mit (Dezimal)Brüchen
	Eingabe: "BR....."

	Lösen von Gleichungen mit einer Unbekannten (x)
	Eingabe: "GL1 a| b|   ......=......."

	Nullstellen einer Funktion f


	TastenCode:     [STRG] + [N]

Eingabe: "GL1 a| b| f(x)"

	Lösen von Gleichungssystemen
	

	mit 2 Unbekannten (x, y)
	Eingabe: "GL2 {...}{...}"

	mit 3 Unbekannten (x, y, z)
	Eingabe: "GL3 {...}{...}{...}"

	mit 4 Unbekannten (w, x, y, z)
	Eingabe: "GL4 {...}{...}{...}{...}"

	mit einem Matrixverfahren
(n Unbekannte)
	Eingabe: "GLIT n||..|..|.......||..|..|.....||

	Integrieren einer Funktion f(x) in den Grenzen a und b
	TastenCode:     [STRG] + [I]
Eingabe: "INT a| b| f(x)"

	Summe

f(a)+f(a+h)+f(a+2h)+...+f(b)
	TastenCode:     [STRG] + [S]
Eingabe: "SUM a| b| h| f(x)"

	Iteration  x_(k+1) = f(x_(k))    
n- Wiederholungen

mit Startwert x_(0) = a
	TastenCode:     [STRG] + [T]
Eingabe: "IT a| n| f(x)"

	Eingabe von Daten (Koordinaten)

für die graphische Darstellung 
	Eingabe: "P x... y... x...y... x.........."



	Eingabe von Daten (Koordinaten)

für die graphische Darstellung 
(zusätzlich: Angabe der Gleichung der Ausgleichsgeraden und des Korrelationskoeffizienten)
	Eingabe: "A x... y... x... y... x.........."




(*) 


Wenn die Eingabehilfe aktiviert ist, müssen die Funktionsnamen

"chy(a)" (anstelle von  "cosh(a)"), 
"shy(a)" (anstelle von  "sinh(a)"), 
"thy(a)" (anstelle von  "tanh(a)") 

verwendet werden !

	Konstanten (Mathematik)
	

	Pi
	pi oder pi#

	e = Eulersche Zahl
	e#

	Konstanten (Naturwissenschaften)
	

	Plancksche Konstante 
	h#

	Elementarladung
	q#

	Avogadro Zahl
	A#

	Lichtgeschwindigkeit
	c#

	Gravitationskonstante
	G#

	Fallbeschleunigung
	g#

	Gaskonstante
	R#

	Elektrische Feldkonstante
	eps#

	Magnetische Feldkonstante
	mu#

	Elektronenmasse
	me#

	Protonenmasse
	mp#

	Neutronenmasse
	mn#


Tab. 2: Beschreibung der Befehlsfelder

	Bezeichnung
	Tasten-

kombination
	Funktion

	Ausgabe in Zwischenablage
	[ALT] + [Z]


	kopiert den Inhalt von "Ausgabe" in die Zwischenablage.

	Berechnung
	[RETURN]
	wertet den Inhalt von "Eingabe" aus.

	Eingabe
	[ALT] + [E]


	setzt den Cursor in das Feld "Eingabe".

	Einstellung
	[ALT] + [N]


	öffnet eine Übersicht über die aktuellen Einstellungsdaten

	ENDE
	[F4]

[ALT] + [F4]
	beendet das Programm. Alle Einstellungsdaten werden gesichert.

	Fenster VERKLEINERN / VERGRÖSSERN
	[F3]
	verkleinert / vergrößert die 
Bedienungsoberfläche

	(1) Funktions-auswertung
	[ALT] + [1]

[F1]
	öffnet das Formular "Funktionsauswertung".

	(2) Funktionsgraph
	[ALT] + [2]

[F2]
	öffnet das Formular "Funktionsgraph".

	Hilfe
	[ALT] + [H]

	lädt die Datei "Bedienungtermevaluator.doc". 

	Hintergrundfarbe
	[ALT] + [U]

	variiert die Farbe der Arbeitsfläche.

	Index
	[ALT] + [X]
	Schlagwortliste 

	Info
	[ALT] + [I]
	Angaben zum Programm

	Löschen (Eingabe) 
	[ALT] + [L]

	löscht den Inhalt von "Eingabe".

	Protokolleintrag

(Ein- und Ausgabe)
	[ALT] + [P]

	Die Inhalte von "Eingabe" und "Ausgabe" werden in der Textdatei "protokoll.txt" an die bereits vorliegenden Eintragungen angefügt.

	Protokollaufruf
	[ALT] + [K]

	öffnet die Textdatei "protokoll.txt".

	Protokoll in Zwischenablage
	[ALT] + [T]

	kopiert die Textdatei "protokoll.txt" in die Zwischenablage.


	Protokoll löschen
	[ALT]+ [Ö]
	löscht den Inhalt der Datei "protokoll.txt".

	Automatisch
Protok.-Eintrag 
	[ALT] + [O]

	aktiviert /  deaktiviert den automatischen Protokolleintrag 

	(5) RCL
	[ALT] + [5]
	fügt den mit "STO" temporär gespeicherten Wert im Textfeld "Eingabe" ein

	Runden auf 0
	[ALT] + [R]

	rundet für |Ausgabewert|<1E-12 auf 0 

	Stellenzahl
	[ALT] + [S]
	legt die Anzahl der Stellen fest, die ausgegeben werden (10 / 5 / 14)

	Schriftgröße
	[ALT] + [G]

	verändert die Schriftgröße im Feld "Eingabe" und "Ausgabe".

	Schriftfarbe
	[ALT] + [C]

	variiert die Schriftfarbe zwischen schwarz,  weiß und blau.

	(4) STO
	[ALT] + [4]
	speichert temporär den in "Ausgabe" stehenden Wert

	Übersicht
	[ALT] + [Ü]
	Tabellen (Befehlsfelder und mathematische Funktionen)

	Winkeleinheit
	[ALT] + [W]
	wechselt zwischen DEG, RAD und GRAD .

	Eingabe-Hilfe
(Menüeintrag)
	[F8]
	aktiviert / deaktiviert den Modus der automatischen Vervollständigung von Funktionsnamen

	Menüleiste
	[ALT] + [D]
	ruft die Menüleiste auf ("Datei")

	Menüleiste
	[ALT] + [B]
	ruft die Menüleiste auf ("Bearbeiten")

	Menüleiste
	[ALT] + [M]
	ruft die Menüleiste auf ("Mathem. Funktionen")

	Menü: "Einstellung" / "Hintergrund 
(Graphik) 
(schwarz / weiß)"
	[ALT] + [3]
	wechselt die Hintergrundfarbe im Graphikfenster zwischen "schwarz" und "weiß".

	Menü:
 "Einstellung" / "Kontrast" / "Schwarz auf Weiß"
	[SHIFT] + [F2]
	ruft die Kontrasteinstellung "Schwarze Schrift auf weißem Hintergrund" auf

	Menü:
 "Einstellung" / "Kontrast" / "Weiß auf Schwarz"
	[SHIFT] + [F3]
	ruft die Kontrasteinstellung "Weiße Schrift auf schwarzem Hintergrund" auf (siehe hierzu Abschnitt "Kontrasteinstellungen") 

	Menü:
 "Einstellung" / "Kontrast" / "NEIN"
	[SHIFT] + [F1]
	stellt zurück auf die Einstellung: "Farbige Befehls- und Textfelder"

	Menü:
 "Einstellung" / "Kontrasteinstellung speichern ?" / JA
	
	speichert beim Beenden die aktuelle Kontrasteinstellung 

	Menü:
 "Einstellung" / "Kontrasteinstellung speichern ?" / NEIN
	

	schaltet beim Beenden auf die Kontrasteinstellung: "Farbige Befehls- und Textfelder" um

	Menü:
"Bearbeiten" / 
Textfeld "Zwischenspeicher"
	[ALT] + [#]
	setzt den Cursor in das Textfeld "Speicher"

	Menü:
"Einstellung" / 
"Brailleschrift (Funktionsgraph)" / Druckoption: "Schwellpapier"       
	[F6]
	legt die für die  Druckoption "Druck auf Schwellpapier" geeignete Schriftart fest

	Menü:
"Einstellung" / 
"Brailleschrift (Funktionsgraph)" / Druckoption:  "TIGER-Drucker"
	[F7]
	legt die für die  Druckoption "Druck mit TIGER-Drucker" geeignete Schriftart fest


Tab. 3: Beispiele
(Stellenzahl: 10;       Winkeleinheit: DEG)

	Eingabe
	Ausgabe

	2,34567 / 6,123 - 15,07
	-14,68690838

	2,34567 / (6,123 - 15,07)
	-0,262173913

	2,3^(tan(5,678))*4
	4,345351947

	2,3^(tan(5,678)*4)
	1,392707339

	(sin(9,8765))^2 + (cos(9,8765))^2
	1

	sin(9,8765)^2 + cos(9,8765)^2
	1

	sin(9,8765^2 + cos(9,8765)^2
	"Eingabe nicht korrekt !"

	sin^2(9,8765) + cos^2(9,8765)
	"Eingabe nicht korrekt !"

	(sqr(ln(exp(5))))^2

	5


	(exp(sqr(ln(5))))^2
	12,64513407

	cbinom(35|80|0,4)
	0,7885110287

	cbinom(35|80|0,4)-cbinom(20|80|0,4)
	0,7849497301

	cnorm(35,5|32|sqr(32*0,6))
	0,787785804

	cnorm(35,5|32|sqr(32*0,6))
   - cnorm(19,5|32|sqr(32*0,6))
	0,7856184754

	Konvertierungen von einem 
Zahlensystem in ein anderes Zahlensystem:
	

	bin(987)
	&B1111011011

	invbin(&B1111011011)
	987

	invbin(&B1111011012)
	Eingabe nicht korrekt !

	okt(-56789999)
	-&O330505757

	invokt(-&O330505757)
	-56789999

	hex(123456789)
	&H75BCD15

	invhex(-&H75BCD15)
	-123456789

	invhex(-&H75BCD150)
	Überlauf !


	Rechnen in verschiedenen Zahlensystemen:



	&B111111 + &B111110

([STRG] + [B])
	&B1111101  Dezimal:  125

	&O56 - &O577

([STRG] + [O])
	-&O521  Dezimal:  -337  

	(&HAA)^3

([STRG] + [H])
	&H4AF768  Dezimal:  4913000 

	&H100 - 100

([STRG] + [H])
	&H9C  Dezimal:  156 


	Rechnen mit komplexen Zahlen:



	(2,3 + 7,1i)*(3,1i - 2,1111) + i

([STRG] + [K])
	(-26,86553-6,85881i)

	(2,3 + 7,1i)*(3,1i - 2,1111) + i

([STRG] + [L])
	(Betrag: 27,7272425026  
 Winkel: -2,8916306048 RAD)

	exp(3+4i)

([STRG] + [K])
	(-13,1287830815-15,2007844631i)

	sin(1+i)

([STRG] + [K])
	(1,2984575814+0,6349639148i)

	asin(1,2984575814+0,6349639148i)

([STRG] + [K])
	(1 + i)


Tab. 4: Funktionsgraph: 
Reihenfolge beim Durchgang mit der TAB-Taste

	Bezeichnung
	Tasten-

kombination
	Funktion

	Funktionsterm f(x)
	[ALT] + [F]
	Der Funktionsterm f  (z.B.: "x^2 + 3*x") ist an der vom Cursor festgelegten Position einzutragen.

	Liniendicke f
	[ALT] + [I]
	Die Liniendicke des Graphen von f ist durch einen (im rechten Fenster einzutragenden) Zahlenwert festzulegen. Vorgabe: "3"

	Linienfarbe f
	[ALT] + [B]
	Die Farbe des Graphen von f wechselt zwischen rot, grün, schwarz und blau.

	Funktionsterm g(x)
	[ALT] + [G]
	Der Funktionsterm g (z.B.: "cos(x)") ist an der vom Cursor festgelegte Position einzutragen.

	Liniendicke g
	[ALT] + [D]
	Die Liniendicke des Graphen von g ist durch einen (im rechten Fenster einzutragenden) Zahlenwert festzulegen. Vorgabe: "8"

	Linienfarbe g
	[ALT] + [E]
	Die Farbe des Graphen von g wechselt zwischen rot, grün, schwarz und blau.

	Linie g (nicht) punktiert
	[ALT] + [N]
	Der Graph von g wird punktweise dargestellt. (NEIN / JA)

	x-links
	[ALT] + [L]
	Die linke Begrenzung des Koordinatensystems ist an der durch den Cursor festgelegten Position einzutragen. (Voreinstellung: "-5")

	x-rechts
	[ALT] + [R]
	Die rechte Begrenzung des Koordinatensystems ist an der durch den Cursor festgelegten Position einzutragen. (Voreinstellung: "5")

	y-unten
	[ALT] + [U]
	Die untere Begrenzung des Koordinatensystems ist an der durch den Cursor festgelegten Position einzutragen.

	y-oben
	[ALT] + [O]
	Die obere Begrenzung des Koordinatensystems ist an der durch den Cursor festgelegten Position einzutragen.

	Beschriftung
Koordinatenachsen
	[ALT] + [C]
	Die Koordinatenachsen werden (wahlweise) in Schwarzschrift (SB) oder 
Blistabraille (BL) oder Eurobraille (EU) beschriftet.

	Plot
	[ALT] + [P]
	löst den Plot-Vorgang aus.

	Querformat 
Druck
	[ALT] + [Q]
	Die Graphik wird im Querformat ausgedruckt.

	Kopieren in Zwischenablage
	[ALT] + [K]
	Die Graphik wird in die Zwischenablage kopiert.

	Zurück
	[ALT] + [Z]
	Das Formular "Funktionsgraph" wird gelöscht. Das Hauptformular "Termevaluator (Standard)" wird geöffnet.


Die folgenden Befehle lassen sich nur über die zugehörigen Tastenkombinationen oder durch das Anklicken des Tastenfeldes ausführen.

	1 : 1
	[ALT] + [:]
	x-Achse und y-Achse werden im gleichen Maßstab skaliert.

	Q / H
	[ALT] + [/]
	Die Bildformat (Höhe : Breite) wechselt zwischen (1 : 1,73) und (1 : 0,87) .

	Gitterpunkt 

JA / NEIN (5)
	[ALT] + [5]
	Punkte mit ganzzahligen Koordinaten werden (gleichmäßig über das Koordinatensystem verteilt) markiert.

	Hintergrund (Grafikfenster)
(schwarz / weiß) (3)
	[ALT] + [3]
	Die Hintergrundfarbe wechselt zwischen "schwarz" und "weiß".

	Hochformat
Druck
	[ALT] + [H]
	Die Graphik wird im Hochformat ausgedruckt.

	Invertierung g
	[ALT] + [V]
	Der Graph von g wird durch weiße Punkte unterbrochen, wenn der Modus "Linie g punktiert" aktiviert ist.

	Linienstärke             Kordinatenachsen   
	[ALT] + [Ä]
	Die Dicke der KO-Achsen wird stufenweise geändert (1/2/3/0=nicht sichtbar). 

	Punkteabstand g vergrößern
	[ALT] + [ß]
	Der Abstand zwischen den Punkten des Graphen g wird vergrößert.

	Punkteabstand g verkleinern
	[ALT] + [S]
	Der Abstand zwischen den Punkten des Graphen g wird verkleinert.

	(+) Punkte verschieben
	[ALT] + [+]
	Die Punkte des Graphen g werden nach rechts verschoben.

	(-) Punkte zurück schieben
	[ALT] + [-]
	Die Punkte des Graphen g werden nach links verschoben.

	Schnittpkt.
 JA / NEIN (4)
	[ALT] + [4]
	Die Koordinaten vorliegender Schnittpunkte werden aufgelistet.

	Speichern Bild 1
	[ALT] + [1]
	Das aktuelle Bild wird an dem durch den Anwender festgelegten Standort als "bild1.bmp" gespeichert.

	Speichern Bild 2
	[ALT] + [2]
	Das aktuelle Bild wird an dem durch den Anwender festgelegten Standort als "bild2.bmp" gespeichert.

	Winkeleinheit
	[ALT] + [W]
	Die Winkeleinheit wechselt zwischen DEG, RAD und GRAD .

	(y) RESET
	[ALT] + [Y]
	Die Zahlenwerte für die Liniendicke werden auf "3" bzw. "8" zurückgestellt.

	(x) Beispiele
	[ALT] + [X]
	Jeweils nach Betätigen dieser Taste wird eine neue Graphik generiert.

	(nicht sichtbar)
Druckoption: "Druck auf Schwellpapier"       
	[F6]
	legt die für die  Druckoption "Druck auf Schwellpapier" geeignete Schriftart fest

	(nicht sichtbar) Druckoption:  "Druck mit TIGER-Drucker"
	[F7]
	legt die für die  Druckoption "Druck mit TIGER-Drucker" geeignete Schriftart fest

	(nicht sichtbar) ENDE
	[F4]

[ALT] + [F4]
	beendet das Programm


Die folgenden Befehle lassen sich nur über die zugehörigen Kennungen, die im Textfenster "f(x)" dem Funktionsterm vorausgehen müssen, ausführen.

	Textfenster "x-links" und "x-rechts"
	Fenster f(x):
"xx a| b| 
Funktionsterm"
	Die Zahlenwerte a bzw. b werden in die Textfenster "x-links" bzw. "x-rechts"

eingetragen.

	Textfenster "x-links" und "x-rechts"
	Fenster f(x):
"xx | n| 
Funktionsterm"
	Das Textfenster "x-links" wird gelöscht.

Der aktuelle Inhalt des Textfensters 
"x-rechts" bleibt unverändert.

	Textfenster "y-unten" und "y-oben"
	Fenster f(x):
"yy a| b| 
Funktionsterm"
	Die Zahlenwerte a bzw. b werden in die Textfenster "y-unten" bzw. "y-oben"

eingetragen.

	Textfenster "y-unten" und "y-oben"
	Fenster f(x):
"yy n| | 
Funktionsterm"
	Der aktuelle Inhalt des Textfensters "y-unten" bleibt unverändert

Das Textfenster "y-oben" wird gelöscht.

	Textfenster "y-unten" und "y-oben"
	Fenster f(x):
"yy | | 
Funktionsterm"
	Die aktuellen Inhalte der Textfenster "y-unten" und "y-oben" werden gelöscht.

	
	
	

	Integralberechnung
	"Int 
Funktionsterm"
	Das Integral über f(x) in den Grenzen "x-links" u. "x-rechts" wird berechnet.

	Flächenkennzeichnung
	"Fill 
Funktionsterm"
	Die Fläche zwischen dem Graphen der Funktion f und der x-Achse (bzw. zwischen dem Graphen der Funktion f und dem Graphen der Funktion g) wird schraffiert.








